
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Atme in uns! 
 
Ein sehr guter Weg zu mehr Tiefe und Bewusstheit in 

unserem Leben ist das Atmen. Wenn wir unseres 

Atems bewusst werden, einfach spüren, wie die Luft 

ein und ausströmt, werden wir automatisch ruhiger. Wir 

bekommen einen längeren Atem anstatt des schnellen 

und flachen Atems. Tiefes Atmen ist nicht nur für den 

Sauerstoffaustausch im Körper gesund, sondern auch 

für unsere Seele. Bewusstes Atmen führt uns weg von 

zerstreuten Gedanken und ziellosen Grübeln hin zu 

mehr Frieden und innerer Ruhe.  

Da wir den Atem immer bei uns haben, können wir 

auch jederzeit mit ihm Übungen machen: im 

Wartezimmer, beim Anstellen im Supermarkt, vor 

allem beim Spazieren in freier Natur. Bewusstes Atmen 

führt uns immer wieder zurück in den gegenwärtigen 

Augenblick, wo wirkliches Leben geschieht. Wir 

brauchen an sich nur “Beobachter und Zeuge” des 

Atems sein, denn “es atmet” ja in uns. 

Da der Atem keine Form hat, wird er seit alten Zeiten 

dem göttlichen Geist gleichgesetzt. Das einfachste und 

wirksamste Gebet ist das “Jesus-Gebet” der 

ostkirchlichen Mönche. Es besteht im bewussten 

Atmen, indem man beim Ausatmen den Namen “Jesus” 

spricht oder denkt. Jesus bedeutet “Gott hilft, Gott 

rettet”. Gerade auch in schlaflosen Nächten oder in 

Krankheit ist diese Gebet sehr wirksam.  

Bewusstes Atmen ist somit unser Schlüssel zu mehr 

Gegenwärtigkeit und positiver Verwandlung.  

Das kommende Pfingstfest ist ein Anlass, das bewusste 

Atmen zu üben mit dem Wissen und Fühlen, dass der 

Heilige Geist in uns allen wohnt. Möge dieses Fest für 

die Firmlinge und uns alle einen “Wirbelwind” 

verursachen, der unserem Glauben Kraft und unserem 

Leben Sinn schenkt.  
Das wünscht allen Pfarrer Christoph Grabner 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Liebe Kinder! Malt dieses Pfingstbild aus  
und bringt es bis 20. Mai in die Sakristei.  

Dort bekommt ihr ein Geschenk! 
 

Erstkommunion: 
Christi Himmelfahrt, Do. 9. Mai um 9.30 Uhr 

 Betsamstag und Kirtag:  
11. Mai: Messen um 8.00 und 10.00 Uhr 

Firmung: 
Sa. 18. Mai um 10.00 Uhr in Dechantskirchen 

So. 19. Mai um 8.30 Uhr und 10.30 Uhr in Vorau 
Fronleichnamsprozession: 

Umgang-Sonntag, 2. Juni um 8.30 Uhr 
Familienmesse am Spielplatz: 

 So. 16. Juni um 10.00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
Pfarr- und Wallfahrtskirche 
Maria Hasel in Pinggau  

 

                 Pfarramtliche Mitteilung!   
Zugestellt durch Österreichische Post.at 

 

 

Pinggauer 

Pfarrblatt 
 

 

https://pinggau.graz-seckau.at   

 Jg. 55/3, Mai + Juni 2024 

 

http://friedberg-pinggau-schaeffern.graz-seckau.at/


Heilsame Natur  
 

Die wichtigsten Fragen unseres Leben sollen wir nicht 

innerhalb unserer vier Wände entscheiden. Wenn uns 

vieles auf den Kopf zu fallen droht, wenn wir gestresst 

und ausgelaugt sind, dann ladet uns die Natur ein, 

unsere “Batterien” wieder aufzuladen. 

Unter freiem Sternenhimmel zu stehen und 

aufzublicken zu diesem stillen und doch wunderbaren 

und mächtigen Schauspiel, das gibt wieder neue Kraft, 

das lässt uns staunen. 

Eine Bergwanderung kann viel Verspanntes in uns 

wieder lösen. Am Gipfel angekommen ist man zwar 

angenehm müde, aber nie deprimiert. 

Der Aufenthalt an einem rauschenden Bach, an einem 

See oder gar am Meer macht uns ruhig und 

ausgeglichen. Das Wasser reinigt auch unsere Seele 

und lässt uns mitschwingen mit dem Rhythmus des 

Lebens. 

Das Durchschreiten eines Waldes mit seiner würzigen 

Luft und seinem Rauschen macht uns zu lebens-

bejahenden Menschen. Ein Spaziergang über eine 

Blumenwiese erhebt unseren Geist. 
 

 
 

Die so großgeschriebene „Wellness“ ist also auch 

meistens vor unserer eigenen Haustür zu finden. Die 

Natur führt uns wieder zu unserem Ursprung zurück, 

wenn wir aus dem Lot geraten sind. Sie ist unsere stille 

und unaufdringliche Lehrmeisterin, ja Therapeutin! 

Die warmen Monate sind Anlass, die Natur wieder neu 

zu entdecken, sie zu nützen, zu schätzen und ihr zu 

danken. Sie ist sehr geduldig und nachsichtig, aber 

langsam beginnt auch sie sich zu wehren, weil sie 

vieles nicht mehr ertragen kann. 

Tiefer, echter Glaube zu Gott, unserem Schöpfer und 

liebevolle Rücksichtnahme gegenüber der Natur gehen 

Hand in Hand. Beides brauchen wir, um unsere 

Wurzeln und unsere Lebenskraft wieder zu stärken.  
 

christoph.grabner@graz-seckau.at  

0664 99 72 543  
 

Wallfahrten  
 

Am Betsamstag, den 11. Mai kommen neun Gruppen 

aus verschiedenen Richtungen nach Maria Hasel. Die 

Hartberger Wallfahrt startet um 6.00 in Hartberg, 

wozu auch alle eingeladen sind. Die Zöbersdorfer 

Vierpfarrenwallfahrt seit dem Jahr 1838 ist wieder 

am Pfingstsamstag. 9.00 Messe und 11.45 Auszug.  
 

Familiengottesdienst  
 

Jung und Alt sind wieder zur Familienmesse am 

Kinderspielplatz am Sonntag, den 16. Juni um 10.00 

Uhr eingeladen. Anschließend ist eine Agape. 
 

Kirchenbesucherzählung 
 

Am zweiten Fastensonntag sind wieder die Kirchen-

besucher gezählt worden: 

Frühmesse: 175, Personen. Spätmesse: 135 Personen. 

Gesamt: 310 Personen. 2023 waren es 290 Personen. 
 

Danke  
 

Danke für die vielen Dienste bei der Osterliturgie.  

Danke den Tischmüttern, Firmbegleiterinnen und den 

Religionslehrerinnen für die Vorbereitung auf die 

Sakramente. Ein Highlight für die Firmlinge war die 

SpiriNight in Vorau mit hunderten von Firmlingen. 

Danke an Frau Margret Stögerer für die Anmeldung 

und Begleitung. 

Danke allen Sammlern und Spendern des Lichtmess-

opfers von bisher 11.832 Euro. 

Danke an Maria Dunst, die uns immer wieder mit 

Blumen aus ihrer südoststeirischen Heimat versorgt. 

 

Zum Thema: Priestermangel  
 

Die einen sagen: Liebe Eltern in unserer Diözese!  
Wenn in den letzten 50 Jahren nur 0,5 Prozent eurer 

Söhne Priester geworden wären, 
dann hätten wir heute keine Probleme. 

Die anderen fordern: Liebe Päpste der letzen 50 Jahre!  
Wenn Ihr erlaubt hättet, bewährte und gute, 
verheiratete Christen zu Priestern zu weihen,  
dann hätten wir heute auch keine Probleme! 

Wieder andere beten: Herr, erneuere deine Kirche 
und fange bei mir an! 

 

Impressum: Medieninhaber: Pfarre Pinggau 
Herausgeber: Mag. Christoph Franz Grabner CanReg 

Adresse von Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion: 
Kirchenplatz 1, 8243 Pinggau,  

Tel.: 0664 99 72 543 oder 03339 25177 
Hersteller: Druckerei Scheiblhofer, Kaindorf 

Auflage: 1600 Stück  
pfarre.pinggau@aon.at, pinggau@graz-seckau.at 

https://pinggau.graz-seckau.at 
Sonntagsmessen: 8.30 und 14-tägig um 10.00 Uhr 

Vorabendmessen: ca. 14-tägig 
Kanzleistunden: Di. und Do. 9-11 Uhr und auf gut Glück! 



Pfarrkalender 
 

   Bittwoche  

Mo  6.5. 19.00 Bittprozession in Pinggau 

Di 7.5. 19.00 Bittprozession nach Friedberg  

Mi 8.5. 19.00 Bittprozession nach Pinggau 

Do 9.5.  Christi Himmelfahrt  

 

 

8.30 

Erstkommunion  

Frühmesse                     

9.30 Einzug und Festgottesdienst  

Fr   10.5. 17.30 Firmlings-Patenwanderung  

  19.00 Sendungsfeier der Firmlinge 

Sa 11.5.  Betsamstag und Kirtag  

 

8.00 Messe mit Friedberg, 

Dechantskirchen, Sparberegg 

9.30 Rosenkranz  

10.00 Messe mit Mönichkirchen, 

Limbach, Pichlhöf, Schäffern   

14.00 Andacht der Hartbergwallfahrt  

16.00 Messe mit Unterkohlstätten  

So 12.5.  

8.30 

Muttertag    

Frühmesse + Friedhofsprozession   

  10.00 Jungscharmesse  

Mo 13.5. 19.00 Monatswallfahrt mit H. Thomas 

und den Geschwistern Feiner 

Sa 18.5. 9.00 Zöbersdorfer Wallfahrt  

  10.00 Firmung in Dechantskirchen   

So 19.5.  

 

Pfingstsonntag  

Messen um 8.30 und 10.00 

Firmung in Vorau 8.30 und 10.30  

Do 30.5.  Fronleichnam - nur 10.00 Messe 

So 2.6.  Umgangsonntag  

 8.30 Messe bei der Brunnkapelle 

 und Fronleichnamsprozession 

 Keine Spätmesse! 

Di 4.6. 19.30 PGR-Vorstand  

Sa 8.6. 11.00 Messe und Jubilarefeier  

im Gh. Notter 

So 9.6.  Vatertag und EU-Wahl 

Do  13.6. 19.00 Monatswallfahrt - Singgruppe     

So 16.6. 10.00 Familienmesse am Spielplatz 

  14.00 100 Jahre Fachschule Vorau 

Do 20.6. 19.00 PGR-Sitzung  

Sa 22.6. 19.30 Sonnwendfeier in Tanzegg 

So 23.6. 9.30 

 

Abfahrt zum 

Silbernen Priesterjubiläum  

von Pfarrer Emeka Emeakaroha 

in Obergrafendorf   

So 30.6. 10.00 Pfarrfest in Schäffern  

Fr 5.7.  Schulschluss und Ferienbeginn  

So 21.7.  Christophorus-Sonntag 

So 28.7.  Großeltern-Enkel-Sonntag 

   Pfarrfest in Friedberg  

Do  15.8.  Pfarrfest in Pinggau  

Sa 31.8. 9.30 Treffen Legiomariae in Pinggau 

So 22.9. 13.30 Ehrenamtsfest in Vorau  

Maiandachten 2024 
 

In diesen Wochen wird Christsein als Gemeinschaft 

in der freien Natur sichtbar, vor allem durch Mai-

andachten und Prozessionen.  

Hier nochmals alle 15 gesammelt auf einen Blick: 
 

Mi  1.5. 18.00 Pinggau - Brunnkapelle 
So  5.5. 15.00 Haideggendorf - Kapelle  
So  5.5. 19.00 Dirnegg - Dorfkapelle 
Do  9.5. 14.00 Schaueregg - Kapelle 
Do  9.5. 14.30 Pichlhöf - Hundsmüller 
Do  16.5. 19.00 Wiesenhöf - Hoadkreuz   
So  19.5. 15.00 Tanzegg - Mirtalkreuz   
Sa  25.5. 16.00 Tauchen - Dorfkapelle 
So  26.5. 18.00 Pinggau - Weißes Kreuz  
Do  30.5. 14.00 Sparberegg - Dorfkirche 
Fr  31.5. 19.00 Wiesenhöf - Brandstattkreuz  
Samstags 19.30 Sparberegg -  Dorfkirche 

 

Gottesdienste in den Dörfern 
 

Baumgarten:      29.5., 19.6., 30.6., 10.7. 

Haideggendorf:  7.6., 5.7., 50-Jahrfeier am 18.8. 

Sparberegg:       15.5., 20.5., 5.6., 26.6. , 21.7.      

Schaueregg:       22.5., 26.5., 12.6., 3.7. 

Tauchen:           jeden Freitag (außer 1. Freitag), 21.7. 
 

Spätmessen  
 

An folgenden Sonn- und Feiertagen ist auch eine 

Spätmesse in der Pfarrkirche: 12.5., 19.5., 30.5., 9.6., 

16.6., 30.6., 14.7., 28,7., 11.8. und 15.8. 
 

Gratulation 
 

Allen Geburtstags- und Ehejubilaren Gesundheit und 

Gottes Segen. Ebenso unserem Diakon Rupert 

Hütterer zu seinem 80. Geburtstag am 6. Juli und 

danke für seine guten Dienste in unseren Pfarren. 
 

Taufkinder  
 

Raphael     
Ehgartner  Bernhard und Melanie, geb. Berger 
Stadtleitenweg                                                       
 

Rosella 
Gschiel  Christoph und Katja, geb. Pöll 
Baumgarten  
 

Verstorbene 
 

Manuela Schneemann, Wien, + 20.2., 59. Lj. 
Karl Primas, Haideggendorf, + 20.3., 93. Lj. 
Adolfine Jahrmann, Blumensiedlg., + 26.3., 84. Lj. 
Ing. Heinz Wolf, Kirchberg a.W., + 8.4., 61. Lj. 
Theodora Feichtinger, Friedberg, + 15.4., 100. Lj. 
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Ewiges Licht 
 

In vielen Pfarren ist es üblich, dass das Ewige Licht in der 

Kirche jeweils für eine Woche für verstorbene 

Angehörige bezahlt werden kann. Dies steht dann auch in 

der Gottesdienstordnung.  

Wir wollen dies nun auch für die Pfarrkirche und die 

Kirche in Sparberegg handhaben.  

Es kostet vier Euro pro Woche. Bitte in der Sakristei oder 

in der Pfarrkanzlei bestellen. 

 

Neue Mesnerin in Sparberegg 
 

 
 

Ein großes Danke an Frau Johanna Hofer, die 42 Jahre als 

Mesnerin in Sparberegg tätig war. Ihre Nachfolgerin ist 

nun Frau Klaudia Zingl-Painsipp. Danke auch für ihre 

Bereitschaft. Schon Jahrzehnte machen Frau Gertrude 

Simon den Sperr- und Läutedienst und Herr Hermann 

Milchrahm den Vorbeterdienst in Sparberegg.  
 

Frauenwallfahrt nach Graz 
 

 
 

Am 24. April führte die Frauenwallfahrt zum renovierten 

Grazer Dom. Nach der Messe, dem Mittagessen im 

Glöckl-Bräu und Flanieren in der Altstadt besuchten wir 

das Schloss Eggenberg. Danke an Frau Maria Plank für 

die Organisation. 
 

Ausflug nach Obergrafendorf  
 

Pfarrer Emeka feiert am Sonntag den 23. Juni in 

Obergrafendorf um 14.00 sein Silbernes Priesterjubiläum. 

Der Kirchenchor Pinggau wird es auch musikalisch 

mitgestalten. Abfahrt um 9.30 Uhr. Wer mitfahren will, 

möge sich bald im Pfarramt (Di und Do 9-11) oder in der 

Sakristei melden.  
 

Zweites Anliegenbuch  
 

1996 wurde auf Anregung von Frau Cornelia Siegl in 

unserer Kirche ein leeres Buch aufgelegt, in welches 

die Kirchenbesucher/innen ihre Anliegen eintragen 

können. Derzeit liegt bereits das fünfte Buch auf. In 

einem Pfarrblatt wurde das dritte Buch vorgestellt.  

Im zweiten Buch (1999-2008) mit 200 Seiten gibt es 

ungefähr 850 Eintragungen. Man sieht, dass sehr 

viele Menschen tagsüber unsere Kirche besuchen und 

diese oft auch von sehr weit her kommen.  

Folgende Anliegen waren mehrfach notiert: Bitte um 

Frieden und Gesundheit, Hilfe bei Operationen, 

Arbeitssituation, schulische, familiäre und finanzielle 

Probleme, Bitte für verstorbene Angehörige und viele 

Danksagungen. 

Manche haben auch ihren Herkunftsort notiert:  

 

Eintragungen aus dem Ausland: 
 

Kalifornien und New Jersey (USA), Venezuela, 

West-Cork in Irland, Schweden, Polen, Italien, 

Dänemark, Kroatien, Ungarn und die Blaskapelle 

Gloria aus Tschechien. Am 13. Juli 2001 hat ein 

Besucher aus Singapur sogar in ostasiatischen 

Schriftzeichen geschrieben.  
 

Steiermark: 115 Frauen der kfb Anger, Feldbach, 

Feldkirchen, Großsteinbach, Gabersdorf, Gratkorn, 

Kirchbach, Pischelsdorf, Radkersburg, Scheifling,  

St. Kathrein am Offenegg und Tillmitsch. 
 

Niederösterreich: Bad Schönau, Dreistetten, 

Eggenburg, Gloggnitz, Großweikersdorf, Haugsdorf, 

Hainburg, Hinterbrühl, Hollabrunn, Hochneu-

kirchen, Kirchschlag, Mönichkirchen, Pillichsdorf 

Semmering, Sollenau und Tulln. 
 

Burgenland: Güssing, Kaisersdorf, Siegendorf, 

Steinberg-Dörfl, Wulkaprodersdorf. 
 

Andere Bundesländer: Dornbirn, Nauders (Tirol), 

Salzburg, Wien und St. Leonhard (Kärnten).  
 

Hier noch einige besondere Eintragungen:  

„Diese Kirche erinnert mich an ein abstraktes Bild, 

wo man bei jeder Messe etwas Neues entdeckt.“ 

„Diese Kirche ist so gut durchlüftet! Frische, reine 

Luft. Herr ich danke dir dafür!“ 

„Bitte liebe Mutter Gottes, schau oba auf uns alle. 

Auf  N.N. samt Familien und a bisserl a auf mich. 

Bitte, bitte hilf!“ 

„Danke, dass Lazio Rom gegen Real Mallorca 

gewonnen hat. Ein Lazio Rom Fan“ (Mai 1999). 

„Lass Lazio Rom gegen Parma gewinnen. Bitte.“  

Die Bitte ist erhört worden ☺ (Anmerkung der 

Redaktion). 

 
Fotos im Pfarrblatt: Maria Klampfl, Johann Plank, 

Sonja Binder und Christoph Grabner  
 


